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Ulrich Webers Wochengedicht

Wofiir wirbt
der Bundesrat?
Wofür wirbt mit Rat und Tat

Tag für Tag der Bundesrat? -
Niemand weiss es. Ihre Namen
sieht man niemals in Reklamen.
Nie steckt ihnen ein Sponsor
jemals einen Knopf ins Ohr.

Ja, für wen wohl alle werben,
fast in Schönheit dabei sterben? -
Aubert, Monsieur und Madame,
und das Ehepaar Delam',
die jeweils bei Staatsempfängen
sich diskret ins Zentrum drängen,

stehen dann einander nah
und in holder Eintracht da,

so, als wäre es für Fotis:
Auch die Kollers, Schlumpfs und Cottis,
brav doch auch Herr und Frau Stich,
stolz Frau Kopp und Köpperich

Alle werben in Vollendung
für die neue «Traumpaar»-Sendung.
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